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Ein Park für das 21. Jahrhundert 

Mit der internationalen gartenschau hamburg 2013 soll auf den Elbinseln ein Park für das 21. 

Jahrhundert geschaffen werden, der als ein Ort für interkulturelle Begegnung den Anforde-

rungen einer zunehmend multikulturellen Stadtbevölkerung gerecht wird und damit als neues 

grünes Schmuckstück auf das Image der Hansestadt als „Grüne Metropole am Wasser“ ein-

zahlt Kommunikation, Sport, Erholung und Freizeit spielen in der aktuellen Planung eine 

große Rolle. 

 

„In 80 Gärten um die Welt“ 

Das Motto In 80 Gärten um die Welt führt die Besucherinnen und Besucher über das Gelän-

de der Gartenschau. Die Gärten liegen in sieben Welten, die Geschichten zu unterschiedli-

chen Themen erzählen. Die Gäste gehen durch Parklandschaften und Gartenräume, die den 

Einfluss von Klima, Vegetation, Religion und Kultur auf die Gärten der Welt zeigen. Skulptu-

ren internationaler Künstlerinnen und Künstler, Cafés und interkulturelle Märkte sorgen für 

ein weltoffenes Flair. Gartenbegeisterte können sich inspirieren lassen. Die leuchtenden 

Blumenschauen, die große Auswahl an Pflanzen, die Gestaltung der Gärten und Parkanla-

gen werden zu einem besonderen Erlebnis. Internationale Sport- und Spielangebote fordern 

die Besucherinnen und Besucher auf, aktiv zu werden und mitzumachen.  

 

Von April bis Oktober 2013 – ein Sommer lang Gartenschau 

Gärten sind heute Erholungs- und Rückzugsraum, „zweites Wohnzimmer“, Trend und Presti-

geobjekt geworden. Dadurch hat sich in der letzten Zeit auch das Publikum der Garten-

schauen verändert. Immer mehr jüngere Menschen, interessieren sich für Gartenschauen. 

Darüber hinaus ist Gartenschau auch eine „grüne Messe“, eine Leistungsschau der grünen 

Branche. Neuheiten werden präsentiert, und die Betriebe, viele aus der Region, zeigen ihre 

Fähigkeiten. 

 

Beteiligung im Stadtteil 

Die igs 2013 sucht aktiv das Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern. Freiräume und 

Parks müssen mehr denn je die Interessen und Bedürfnisse der Anwohner berücksichtigen, 

wenn sie Akzeptanz finden wollen. Die demographische Entwicklung spielt dabei eine be-

sondere Rolle. Das Freizeitverhalten in den Parks und Freiräumen ändert sich in Richtung 

Spiel, Sport, Spaß, Bewegung, Fitness. Hier bieten sich Ansätze für die Zusammenarbeit mit 

Verbänden, Vereinen und andern Organisationen. 

 

Im Einklang mit der Natur 

Die Elbinsel Wilhelmsburg ist ein Ort, der Pflanzen und Tieren wichtige Lebensräume bietet. 

Es haben sich Natur- und Kulturlandschaften über viele Jahrhunderte hinweg entwickelt. Das 

ausgeprägte Gewässernetz ist von besonderer Bedeutung für die Insel: Zahlreiche Bracks, 

die Dove-Elbe, Kanäle, Wettern und ein weit verzweigtes Grabennetz bieten Lebensraum für 

viele Arten. Die igs 2013 verbindet Naturschutz mit Gartenschau. Sie legt besonderen Wert 

darauf, möglichst wenig in den Naturhaushalt einzugreifen. Der Gegensatz zwischen natur-

belassenen Arealen und gärtnerisch gestalteten Ausstellungsbereichen macht einen beson-

deren Reiz der Gartenschau aus.  


